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Herr Hebbel (Vorsitzender) eréffnet die Sitzung und begriuf3t die anwesenden Mit-
glieder der Kommission sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bezirksregie-
rung, Herrn Dr. Reinkober vom NVR und die Mitarbeiter des Landesbetriebes Stra-
Renbau NRW.

Er stellt die ordnungsgemaélfie Einberufung der Sitzung sowie die Beschlussfahigkeit
der Verkehrskommission fest.

Die Sitzungsteilnehmer sind der beigefligten Anwesenheitsliste zu entnehmen.

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung

Die Verkehrskommission genehmigt einstimmig die Tagesordnung in der vorgelegten
Form.

Der Vorsitzende schlagt, vor die TOP 8 und 10 a) bis 10 c) vorzuziehen, da die Be-
richterstatter noch Folgetermine haben.

TOP 2: Benennung eines stimmberechtigten Mitgliedes zur Mitunterzeichnung
der Niederschrift Uber das wesentliche Ergebnis der 08. Sitzung der
Verkehrskommission des Regionalrates

Zur Mitunterzeichnung der Niederschrift wird Herr Windhuis, Fraktion DIE GRU-
NEN, bestimmt.

TOP 3: Genehmigung der Niederschrift Uber das wesentliche Ergebnis der 07.
Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates vom 13. April 2018
Drucksache Nr.: VK 52/2018

Die Verkehrskommission genehmigt die Niederschrift einstimmig.

Stand: 16. Januar 2019
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TOP 4 Priorisierung der MalRBhahmen ,,Um- und Ausbau von Landesstralien
bis 3 Mio. € (UA Il a) fur 2019
Drucksache Nr.: VK 100/2018 (TV)

Herr Hebbel (Vorsitzender) informiert, dass es eine zusétzliche Sitzung der Unter-
kommission Ville Eifel am 20.11.2018 gegeben habe.

Die Verkehrskommission des Regionalrates empfiehlt einstimmig dem Regionalrat,
den regionalen Vorschlag zur Priorisierung der MaRnahmen ,Um- und Ausbau von
Landesstral3en bis 3 Mio. € Gesamtkosten“ (UA 1l a) fur das Jahr 2019 unter Bertck-
sichtigung der Beschliisse der Unterkommissionen zu beschliel3en.

TOP 5 Priorisierung der Malihahmen ,Radwegebau an bestehenden Lan-
desstralRen” (UA Il r) fir 2019
Drucksache Nr.: VK 101/2018 (TV)

Herr Kitz (CDU) bittet um Beantwortung der Frage aus der Sitzung der Unterkom-
mission Rhein-Berg zu der L 268 zwischen Heisterbacher Rott und Kloster in Ko6-
nigswinter.

Der Landesbetrieb teilt am 08.01.2019 im Nachgang mit:

Der Antrag zur Aufnahme des Projektes "L 268 Neubau RGW zwischen Heisterba-
cher Rott und Kloster Heisterbach™ in das Ua lIr-Programm ist beim Landesbetrieb
StralRenbau NRW nicht mehr rechtzeitig vor der Herbst-Sitzung der Unterkommission
Rhein-Berg eingegangen. Zwischenzeitlich konnte das Projekt bewertet werden. Es
wird der Unterkommission des Regionalrats zur ndchsten Beratungssitzung in 2019
vorgelegt.

Die Verkehrskommission des Regionalrates empfiehlt dem Regionalrat, den regiona-
len Vorschlag zur Priorisierung der Mal3hahmen ,Radwegebau an bestehenden Lan-
desstralen” (UA Il r) fur das Jahr 2019 unter Berlcksichtigung der Beschlisse der
Unterkommissionen zu beschlief3en.

Stand: 16. Januar 2019




Drucksache Nr. VK 118/2018

TOP 3 Seite

VK / Niederschrift 5

TOP 6 Sachstandsbericht zum Zustand des Kdlner Autobahnrings, insbe-
sondere des AK Leverkusen und der Leverkusener Briicke im Zuge
der BAB Al

(mundlicher Bericht)

Herr Raithel (LB) berichtet mindlich anhand einer Prasentation zum aktuellen Sach-
stand. Die Présentation ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefugt.

Herr Hebbel (Vorsitzender) stimmt dem allgemeinen Wunsch zu, dass die Prasenta-
tion schon vor Fertigstellung der Niederschrift versendet werden sollte.

Herr Gerhardts (AfD) bedankt sich flr den Vortrag und fragt nochmal nach der Hohe
der Kosten bei einer Tunnellésung.

Herr Raithel (LB) informiert hierzu. Auf der hauseigenen Internetseite gebe es zu
jeder Varianten eine Untersuchung mit den jeweiligen Ergebnissen dazu.

Herr Hebbel (Vorsitzender) bedankt sich fur den umfangreichen Vortrag.

TOP 7 Sachstandsbericht Rheinquerung (A553) zwischen der A555 und
der A59
(mundlicher Bericht)

Herr Hebbel (Vorsitzender) lobt vorweg die umfassenden Informationen des Lan-
desbetriebes die tiber den politischen Begleitkreis und die Dialogforen, stattgefunden
haben.

Herr Kolks (LB) bedankt sich und berichtet Giber den Sachstand mit einer Prasenta-
tion, die auf der Internetseite www.rheinspange.nrw.de. ab nachster Woche abrufbar
sein werde.

Herr Hebbel (Vorsitzender) bedankt sich fur den ausfuhrlichen Vortrag.

Herr Beu (DIE GRUNEN) berichtet tiber eine Untersuchung des Rhein-Sieg-Kreises
und der Stadte Bonn und Niederkassel fur eine regionale Guterstrecke und eine
Stadtbahn und fragt, ob es noch eine Bundelung fur den regionalen Guterverkehr
geben kdnne oder ob dies zu diesem Zeitpunkt illusorisch sei.

Stand: 16. Januar 2019
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TOP 9 Bahnknoten K8ln — Aufnahme durch den Bund in die héchste Pla-
nungsstufe
(mUndlicher Bericht)

Herr Hebbel (Vorsitzender) begrifit die Medienmeldungen tber das grine Licht fur
den Koélner Bahnknoten.
Er bittet Herrn Dr. Reinkober um einen Bericht.

Herr Dr. Reinkober (NVR) freut sich Uber das gute und schnelle Ergebnis des
Bundesverkehrswegeplanes und erlautert anhand einer PowerPoint-Prasentation
den Sachstand zum Bahnknoten Koéln. Die Prasentation ist der Niederschrift als An-
lage 2 beigefugt.

Herr Waddey (DIE GRUNEN) meint hierzu, es sollte dafiir geworben werden, ver-
starkt die vorhandene Schieneninfrastruktur im Braunkohlegebiet in die zukinftige
Planung mit einzubeziehen, um einen Bypass um Kd&ln zu schaffen, der die West-
spange erheblich entlasten kdnnte.

Er glaubt nicht daran, dass die schwierige und teure Westspange im Zusammenhang
mit der zweigleisigen Sudbricke, welche zusatzlich S-Bahnverkehre aufnehmen sol-
le, den bisherigen und wachsenden Guterverkehr und S-Bahnverkehr aufnehmen
konne. AuBerdem kdnnte Uber eine Rheinquerung zwischen Koln und Bonn fur den
Fernguterverkehr nachgedacht werden. Wenn bis 2030 zum nachsten Bundesver-
kehrswegeplan gewartet werden musste, ware diese Chance bestimmt vorbei.

Herr Dr. Reinkober (NVR) erlautert, dies hatten sich die Gutachter schon angese-
hen. Es wurde festgestellt, dass tber 1/3 der Verkehre in Kdlner Guterbahnhofen
um- und neuzusammengestellt wird. Dies sei ein erheblicher Wirtschaftsaspekt fur
KdIn bzw. fir das gesamte Rheinland. Die RWE-Trasse sollte auf jeden Fall gesi-
chert werden. Es miussten die endgultigen Beschlisse im BKA abgewartet werden.
Dann kbnne dieses Thema angegangen werden. Fiur Gremberghoven sei eine weite-
re MalBhahme vorgesehen, um den Gremberger Bahnhof noch attraktiver und leis-
tungsfahiger zu machen.

Die derzeitigen beiden Bahnbtgen bei der Sudbriicke lielRen keinen weiteren Bahn-
verkehr zu. Im Rahmen der Machbarkeitsstudie zur S 16 werde immer Uber eine Er-
weiterung des Bruckenauswerks geredet.

Frau Hane-Knoll (DIE LINKE) fragt nach der Begrindung des Bundesverkehrsmi-
nisteriums, warum keine Schiene gebaut werden soll.

Herr Dr. Reinkober (NVR) erkléart, die Bundesgutachter sehen sich den Ist-Zustand
an und machten eine Umlegung mit weiteren Varianten (Reisezeitverkiirzungen und

Stand: 16. Januar 2019
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Kosten) zum zukinftigen Infrastrukturausbau. Hierbei héatten sich die Stdbriicke und
die beiden Anbindungen als Glterbahnhéfe vorrangig herausgestelit.

Auf die Anmerkung von Frau Hane-Knoll (DIE LINKE), dass derzeit der Sidbahnhof
ausschlieBlich fur den Guterverkehr genutzt werde, erklart Herr Dr. Reinkober
(NVR), in Zukunft solle mit der Machbarkeitsstudie auch der Nachverkehr und eine
Umleitungsstelle fir den Fernverkehr dargelegt werden.

Herr Kitz (CDU) regt an, dass diese Sachstandsberichte zur Schienenverbindung
und Rheintberquerung zukinftig in allen Sitzungen erganzt werden und diese Bln-
delung (StraRe und Schiene) gemeinschaftlich nochmals dem Verkehrsministerium
vorgestellt werden sollte.

Herr Hebbel (Vorsitzender) stimmt dem zu.

TOP 10 Anfragen

a) Anfrage der SPD-Fraktion
Radweg entlang der L 312 zwischen Neunkirchen-
Seelscheid und Much
Drucksache Nr.: VK 104/2018 (TV)

Hierzu liegt eine schriftliche Antwort des Landesbetriebes vor und wird so zur
Kenntnis genommen.

b) Anfrage der CDU-Fraktion zu TOP 8
Urteil des Verwaltungsgerichtes Kéln vom
08. November 2018 — Zonenbezogenes Fahrverbot
in KéIn ab April 2019 / Streckenbezogene
Fahrverbote in Bonn ab April 2019
Drucksache NR.: VK 113/2018 (TV)

Hierzu liegt noch keine komplette Antwort vor. Diese kommt erst nach Vorlage der
Urteilsbegriindung. Die CDU wird dann auf die Anfrage im Regionalrat im Dezember
zurickkommen.

c) Anfrage der SPD-Fraktion
Zeitplan fur den Neubau der Siegbricke im Zuge der
L 143
Drucksache NR.: VK 114/2018 (TV)

Stand: 16. Januar 2019
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Herr Tlttenberg (SPD) bittet um die ausstehende Antwort, da in der Vorlage nur der
Antrag sei.

Herr Kolks (LB) erklart hierzu, der Vorentwurf fir die L 143 solle Mitte 2019 fertigge-
stellt sein. Ende 2019 solle die Planfeststellung eingeleitet werden. Derzeit finden
Gesprache mit der Bahn statt, um die benachbarte Bahnbriicke fur den Rad- und
FulRgangerverkehr zu ertlichtigen. Der Bericht aus der Unterkommission Rhein-Berg
sei der aktuelle Stand.

Es wurde zugesagt, die betroffenen Stadte tUber den aktuellen Planungsstand zu in-
formieren und den Stadten zugleich nahe gelegt, sich vor Presseaussagen beim
Landesbetrieb als zustandigem Strafl3enbaulasttrager jeweils aktuell zu erkundigen.

TOP 8 Dieselfahrverbote im Regierungsbezirk/Luftreinhalteplan
Drucksache Nr.: VK 99/2018 (TV)

Herr Schmitz (SPD) fragt, ob es fur den Rhein auch Messstellen gibt und ob die
Messstellen am Rhein auch gepruft worden seien.

Herr Dr. Schwab (Bezirksregierung Koéln, Abteilungsleiter 5) erlautert, der Einfluss
der Schiffe auf die Stadt sei betrachtet worden anhand der Analysen des LANUV.

Es gebe aber keine Messstellen. Es gebe Messstellen vom Landesumweltamt, so-
genannte Hotspots, die im Rahmen des Luftreinhalteplanes an bestimmten Stellen
nach 8 39 Immissionsschutzgesetz aufgestellt worden seien. Die Bezirksregierung
sei daran gebunden.

Herr Gobbels (FDP) fragt, ob es eine Auswirkung des Dieselfahrverbotes in unserer
Region bezuglich der Beschlisse der Bundesregierung gibt, dass unter 50
Mikrogramm NOx/m?3 die VerhaltnismaRigkeit von Fahrverboten nicht gegeben sei.

Herr Dr. Schwab (Bezirksregierung Koéln, AL 5) antwortet hierauf, es werde einen
Einfluss dann haben, wenn es ein Gesetz gibt. Die Verwaltung sei an das Gesetz
gebunden. Es kommt darauf an, was in diesem Gesetz stehe. In der Regel sei von
Werten unter 50 Mikrogramm (ug) auszugehen. Ebenfalls komme es auf das Be-
zugsjahr an und 2017 habe es diese vorgeschriebenen Werte noch nicht gegeben.

Herr Geraedts (AfD) fuhrt aus, wir schauen hier auf ein gemischtes Mal3nhahmenpa-
ket zur Luftreinhaltung. Es hat zur Folge, dass 13.000 bis 30.000 Dieselfahrer als
Pendler die Stadt nicht mehr auf dem gewohnten Weg verlassen kdnnten und insge-
samt bis zu 93.000 Dieselfahrer betroffen seien. Es wurde auf das Gerichtsurteil ge-
wartet, anstatt vorher andere Mal3nhahmen zu treffen.

Stand: 16. Januar 2019
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Herr Beu (DIE GRUNEN) meint hierzu, die Gelackmeierten seien die Dieselfahrer,
die sich nach bestem Wissen und Gewissen einen Diesel gekauft hatten, weil man
diese als umweltfreundlich verkauft habe.

Herr Omankowsky (CDU) fragt zur ortlichen Positionierung der Messpunkte. Er ha-
be gehort, dass in europaischen Nachbarlandern, wo die gleichen Richtwerte gelten,
die Messpunkte gerne in Gartenanlagen oder auf den Dachern von Hochhausern
aufgestellt wirden. Die Deutschen wirden auf die ldee kommen, diese an StralRen
zu stellen. Ist die Positionierung vorgeschrieben oder variabel?

Frau Hane-Knoll (DIE LINKE) mdchte wissen, wann der Luftreinhalteplan erschei-
nen wird.

Herr Dr. Schwab (Bezirksregierung, AL 5) gibt eine kurze Darstellung dartber, wie
hier gearbeitet wird. Es gebe MalRnahmenpakete, um den Grenzwert einzuhalten.
Der Plan sollte im Januar in Kraft treten. Im Luftreinhalteplan seien Fahrverbot-
Szenarien schon mit eingearbeitet. Die Behdrde mdchte gerne einen ausgewogenen
Luftreinhalteplan vorlegen, der alle Anforderungen der Rechtsprechungen bertck-
sichtigt. Der Zeitplan richte sich nach dem, was der Bezirksregierung vorliege. Es
misste in Gutachten gepruft werden, ob der Verlagerungsverkehr zu neuen Proble-
men an anderen Strecken fuihre. Es werde mit Hochdruck daran gearbeitet. Die Be-
zirksregierung konne diesen Zeitpunkt der Offenlage nicht beeinflussen.

Die Positionierung der Messpunkte sei in der 39. Verordnung des Bundesimmissi-
onsschutzgesetzes festgelegt und die Lage sei vom TUV und dem deutschen Wet-
terdienst in NRW Uberpruft worden. Es gebe z.B. in Kéln keine Hinweise darauf, dass
die Messstellen falsch positioniert worden seien.

Das Land und die Bezirksregierung hétten sich schon langer mit der Fortschreibung
von Luftreinhalteplanen beschéftigt. Erst seit Februar d.J. liege eine eindeutige recht-
liche belastbare Grundlage daftir vor, dass Fahrverbote tGberhaupt rechtlich zulassig
seien. Die schriftliche Urteilsverkiindung, die insbesondere etwas Uber Verhaltnis-
mafigkeit und zu Ausweichverkehren etwas sagen, liege erst seit Juni d.J. vor.

Die Bezirksregierung sei im hohen MalRe auf die Unterstlitzung durch die Kommu-
nen angewiesen. Es kénnten nur MaRnahmen ergriffen werden, fur die eine Rechts-
grundlage existiere. Der Bezirksregierung bleiben nur stra3enrechtliche Beschran-
kungen.

Herr Hebbel (Vorsitzender) bedankt sich und denkt Gber dieses Thema wird noch in
einigen Raten diskutiert.

Stand: 16. Januar 2019
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TOP 11 Antrage

Es liegen keine Antrage vor.

TOP 12 Mitteilungen
a) der Bezirksregierung
aa) Pauschalierte Investitionsforderung nach
§ 12 OPNVG NRW
Drucksache Nr.: VK 88/2018

Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.

bb) Information zum Baustellenmanagement
Drucksache Nr.: VK 102/2018 (TV)

Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.
cc) Nahmobilitatsprogramm —
Beteiligung der Regionalrate
Drucksache Nr.: VK 112/2018 (TV)
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen
b) des Vorsitzenden

Keine Mitteilungen

c) des Landesbetriebes

Keine Mitteilungen

b) des Vorsitzenden

Keine Mitteilungen

Stand: 16. Januar 2019
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c) des Landesbetriebes

Keine Mitteilungen

Verkehrskommission des Regionalrates des

Regierungsbezirkes Kéln

gez. Paul Hebbel
(Vorsitzender)

Aufgestellt:

Bezirksregierung Kaéln

gez. Marianne Weidmann
(Dezernat 32)

Stand: 16. Januar 2019

gez. Wilhelm Windhuis
(Fraktion-DIE GRUNEN)
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CDU-Fraktion

8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates
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SPD-Fraktion
8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates

des Regierungsbezirkes Koin
am 23. November 2018
bei der Bezirksregierung Koin, Plenarsaal
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DIE GRUNEN
8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates

des Regierungsbezirkes Koln
am 23. November 2018
bei der Bezirksregierung Kéln, Plenarsaal

Beginn: 10.00 Uhr Ende:  A/]: 44 Uhr

Abrechmégﬁ

stimmberechtigte Mitglieder Unterschrift
Standard { Formular

< <2 N
/ 2 et
Beu, Rolf p

¥
Waddey, Manfred /ﬂ- %\)

¥

Windhuis, Wilhelm

: X
K

- X
. o

Zentis, Gudrun C‘ ZLW

N

Stellvertreter/in Unterschrift Ab"“"“‘;‘!ﬁ.

Standard | Formular

Herlitzius, Bettina

Lambertz, Horst




Verkehrskommission

- Anwesenheitsliste -
FDP-Fraktion

8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates
des Regierungsbezirkes Kdln
am 23. November 2018
bei der Bezirksregierung Koln, Plenarsaal
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8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates
des Regierungsbezirkes Kéln
am 23. November 2018
bei der Bezirksregierung K&ln, Plenarsaal
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8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates
des Regierungsbezirkes Koln
am 23. November 2018
bei der Bezirksregierung Koln, Plenarsaal
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8. Sitzung der Verkehrskommission des Regionalrates
des Regierungsbezirkes Koln
am 23. November 2018
bei der Bezirksregierung Koln, Plenarsaal
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Rhein-Erft-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis




beitgt,eﬂtig Mitglieder Vertreter . Abrechnung
P ] Unterschrift
gem. § 22 Abs. 3GO | der/des

Standard/Formular

Hauser, Benedikt CDU

Krauf}, Oliver (MdL) cou

Omankowsky, Albrecht cbu __fy/»

Schniipp, Hans CDU ;
Thelen, Josef CDu /// %
XL

Heller, Wolfgang SPD v k&(kq( d : r{
i

XD [¥ R <

Loh, Gisela DIE GRUNEN

Meurer, Markus DIE GRUNEN

‘/(4@5’:0'-\1/
Ehm, Hans FDP )/ W 5/’
/

von Raufendorf DIE LINKE @w,,j_ Sl s § ,}/
beratendeMtghedﬁ' | Vertreter Unterschrift Abrechnung
sem. § 22 Abs. 11 GO | der/des Standard/Formular

Miiller, Reinhold FDP

entschuldigt




- Fraktionsgeschiftsfiihrung -

Name Vertreter/in der/des

(Bitte in GroBbuchstaben) ___(Bitte in GroBbuchstaben) e

ek, d ¢ (‘%u, j‘aw;u, A

Hoffmann, Hajo SPD )

Schifer-Hendricks GRUNE %

Westerschulze, Stefan FDP [ p /,it,\ é A’
/- N



- Bezirksregierung Koln -

Name

(Bitte in GroBbuchstaben) e WGl

Frau K&hle AL 2
Herr Dr. Schwab ALS

Herr Elsiepen Dez. 25

Herr Teichner Dez. 25

Herr Plaszczyk Dez. 32

Frau Ors Dez. 32

Frau Weidmann Dez. 32

Teilnehmerliste

- Sachverstindige + Giste -

Name Vertreter/in der/des

e hri
_(Bitte in GroBbuchstaben) (Bitte in GroBbuchstaben) Unterschrift
Dr. Norbert Reinkober Nahverkehr Rheinland NVR N X S Z
Bernd Kolitz Landesbetrieb StraBen NRW / w
[
Willi Kolks Landesbetrieb StraBen NRW
Thomas Raithel Landesbetrieb StraBen NRW

klam x P b Diue /&/K/




Anlage 1

",

Strafen.n nv:r.

Landesbetrieb StraBenbau NRW

Sachstandsbericht zum Zustand des Kolner
Autobahnrings insbesondere des AK Leverkusen
und der Leverkusener Brucke im Zuge der BAB A1

Dipl.-Ing. Thomas Raithel
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Landesbetrieb StraBenbau NRW
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2. Ausbauabschnitt ’)

Ausbau der A1 zwischen dem Straf ¢
AK Leverkusen-West und dem AK Leverkusen Straben.nrw.

t o
I
[

Butterhieide

.'; ;

Abschnitt 2
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Rheinkassels-,_
N~

S

Ah T

L
. A

e
SDE)
i
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2. Ausbauabschnitt ’)

Ausbau der A1 zwischen dem StraB
AK Leverkusen-West und dem AK Leverkusen Ltrﬂh?t"m'fm

Planungsphase: Voruntersuchung a_bge.schlossen 5

Beginn der Voruntersuchung: 2014

Varianten:

6 Hochlagenvarianten

8 Tieflagenvarianten

3 Varianten mit Hoch- und Tieflage

Bestandteile der Voruntersuchung:

« Larmgutachten

« Gefahrgutgutachten (Strassen.NRW) , P JSEN: :
* Gefahrgutgutachten (Stadt Leverkusen) % ' P N %: gy

TN

» Luftschadstoffgutachten o T s o e
«  Umweltfachliches Gutachten "
» Verkehrsgutachten/Mikrosimulation
« technische Planung

R

Vertieft untersuchte Varianten:

Kriterien fur den fruhzeitigen Ausschluss:

Eingriff in bebaute Bereiche 1 Hochlagenvariante
« Bauen unter Verkehr Bauzeit: 4,5 Jahre,  Kosten ca. 300 Mio. €
« Keine wesentliche Reduzierung der

Emissionen 2 Tieflagenvarianten

Bauzeit: 8 — 10 Jahre, Kosten ca. 560 — 570 Mio. €

6 8. Sitzung der Verkehrskommission in der 4. Sitzungsperiode des Regionalrates des Regierungsbezirkes Koln 23.11.2018



2. Ausbauabschnitt ’)

Ausbau der A1 zwischen dem StraB -
AK Leverkusen-West und dem AK Leverkusen Stralien.nkw.

Nach Abschluss der Untersuchung kommt StraBen NRW zu

folgendem Ergebnis:

Die Variante HO2 stellt hinsichtlich der Baukosten und der Bauzeit die beste Losung dar.

Die Variante TO1 bzw. T04 stellt hinsichtlich der Schutzguter die beste Variante dar.

In Bezug auf den Immissionsschutz schneiden beide Tieflagenvarianten gegenuber

Variante HO2 gunstiger ab.

7 8. Sitzung der Verkehrskommission in der 4. Sitzungsperiode des Regionalrates des Regierungsbezirkes Kéln 23.11.2018



2. Ausbauabschnitt ’)

Ausbau der A1 zwischen dem StraBl
AK Leverkusen-West und dem AK Leverkusen Stratien.Nkw.

VM NRW Vorlagebericht an das BMVI.

.1 Zwar liegt die Hochlage HO2 bei Betrachtung der Kosten und der Bauzeit vor den
Tunnelvarianten, nach der Schutzgutbetrachtung schneidet aber die Tunnelvariante am besten
ab. Bei Betrachtung der Schutzguter lie3e sich deshalb die Umsetzung der Tunnelvariante

auch aus fachlicher Sicht befUrworten.

Da Leverkusen in vielfaltiger Weise durch uberregionalen Verkehr auf den Autobahnen A 1 und
A 3 belastet ist, winscht sich die Stadt an dieser Stelle die Umsetzung eines Tunnels (vgl.
beiliegenden Brief der Stadt). Auch von Seiten des Landes wurde es deshalb begrufdt, wenn im

Zuge einer Gesamtabwagung die Variante TO1 bei der weiteren Ausbauplanung verfolgt wird.
[...]
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3. Ausbauabschnitt ”

Ausbau der A3 zwischen der Strafl &
AS Leverkusen und dem AK Leverkusen Land!;gmeh?ﬂg;ﬁ“ﬂ&
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3. Ausbauabschnitt ! &
Ausbau der A3 zwischen der ¢
AS Leverkusen und dem AK Leverkusen Straflen.nrw.

Landesbetrieb StraBenbau NRW

Planungsphase: Voruntersuchung abgeschlossen

Beginn der Voruntersuchung: 2013

Untersuchte Streckenvarianten:

2 Hochlagenvarianten eV L ) WA 3 ' i B e Y ” ﬁm.ﬂﬁ
. . 1 L ’ 2 i ; 3 :ﬁ i TR ] . o i - " ; ! :aﬂk{‘!}{d?ﬁ .4’::
5 Tieflagenvarianten ORI ~ N ¥ i e R SRS AT A
2 Knotenpunktformen (Malteserkreuz/ ¥
Windmudhle)

Bestandteile der Voruntersuchung:

« Larmgutachten

» Luftschadstoffgutachten

 Umweltfachliches Gutachten

» Verkehrsgutachten/ Bauzeit: 4,5 Jahre, Kosten ca. 200 - 800 Mio. €

Mikrosimulation
Tieflagenvarianten

+ technische Planung
Bauzeit: 7 — 9,5 Jahre, Kosten ca. 400 Mio.€ — 2,6 Mrd. €
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3. Ausbauabschnitt ’)

Ausbau der A3 zwischen der Straflien.nrw.
AS Leverkusen und dem AK Leverkusen Landesbetrieb StraBenbau NRW
Al in Bestandslage A ' ' “
A3 n Bestandsiage Variante 1 ,Ausbau in Bestandslage
- =
~ m
Vil = — Ausbaubreite zwischen der AS Opladen und der AS Leverkusen im
k : J Vergleich zu Variante 6 um etwa eine Spurbreite groRer. Nordlich des AK
Leverkusen jedoch annahernd in der Bestandsbreite des heutigen
Variantendaten Stralenkorpers.

Im Vergleich zu Variante 2 auRerhalb der Tunnelanlage annahernd gleich.

Abschnittslange: 4,8 km —  Keine Umlegung der Dhiinn (FFH Gewasser) erforderlich

Tunnellange: - — Keine Grundwasserproblematik

Kosten () 233 Mio. € — Unter Einbeziehung einer zusétzlichen Mittelwand gute Reduzierungsanteile
gegenuber dem Prognosenulifall (Bestand). Im Vergleich zu den beiden

Bauzet 4,5 Jahre Tunnelvarianten fallt die Reduzierung um ca. 15-25% geringer aus.
Larm @ -65% — Im Vergleich zu Variante 2 und 6 beste Gesamtbewertung im Hinblick auf
Schutzgut ®: 1 die Schutzguter.

— Kurzeste Bauzeit

(1) Kosten incl. Larmschutz (- 5 dB(A)

Fahrbahnbelag und zuséz] Mitelwang) | Coringsten Baukosten

(2) Prozentuale Reduzierungsanteile in
Bezug auf den Prognose Nullfall

(3) Rangfolge in Bezug auf die
verbleibenden Varianten
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3. Ausbauabschnitt f’

Ausbau der A3 zwischen der Strafl
AS Leverkusen und dem AK Leverkusen Land!:gﬂeb?ﬂg;ﬁwﬁ&

Nach Abschluss der Untersuchung kommt StraBen NRW

zu folgendem Ergebnis:

Nach Auswertung und Gegenuberstellung aller in dieser Voruntersuchung ausgearbeiteten,

abwagungs-relevanten Kriterien, sollte der Ausbau der A 3 in bestehender HOhenlage

(Variante 1) und in Kombination mit einem als abgewandelte Windmuhle umgebauten

Autobahnkreuz weiter verfolgt werden.

= VM NRW Vorlagebericht an das BMVI:
Das Land schlief3t sich dem Votum des Landesbetriebs Strallenbau an, die Variante 1 —

Ausbau der A 3 in vorhandener Hohenlage — als Vorzugsvariante weiter zu verfolgen

12 8. Sitzung der Verkehrskommission in der 4. Sitzungsperiode des Regionalrates des Regierungsbezirkes Kéln 23.11.2018



3. Ausbauabschnitt V 3
Ausbau der A3 zwischen der I’
AS Leverkusen und dem AK Leverkusen Strafien.nrw.

Landesbetrieb StraBenbau NRW

Ausblick:

Il. 2019 | Veroffentlichung VgV Verfahren fur die Planungsleistungen
— Beauftragung IlIl./ IV. Quartal 2019

V. 2019 | Beginn Vorentwurf

|. 2023 | Einleitung Planfeststellung

2025 | Planfeststellungsbeschluss
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Straf3en.n n:v.

Landesbetrieb Strafenbau NRW

Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit
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° Nahverkehr Rheinland

BVWP 2030 — Knoten Koln
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Weidmann
Schreibmaschinentext
Anlage 2


000
Engpass Infrastruktur: Das Rheinland

Besonders die Nachfrage der S-Bahn
steigt. Von 2015 auf 2016 gab es

Stau auf der Schiene Der schwierig 0
den Kolner Engpass im Bahnnetz  [PAUNAPA R TRVETE TN LT WY

der S-Bahn!

einen Zuwachs von 7,6 %!

Von Peter Berger @ 26.04.15, 15:17 Uhr ﬂ

T T
_— r Y

i

Abb. 3: Entwicklung von Angebot
und Nachfrage im NVR seit 2010
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000
Infrastrukturausbau:
Knoten Koln

Zwei Uberlastungserklirungen:

.o ¥
K6In — Remagen o f N
K6In Hbf — K6In-Miilheim

lu der S-Bahn-Stammstrecke far
eine 2,5-Minuten-Zugfolge
2. Uberwerfungsbauwerk Hirth-Kalscheuren
3. MNeubau der Westspange in drei Bauabschnitten
4. Ausbau der Gleisverbindung Bahnhof
Kiin Messe/Deutz

o L |
- a——
‘-—..n.-__..."-, — =

G\ X

N
N

= o ® =~
>

5. Verlangerung der Schnellfahrstrecke
M e h r Kiln—Rhein/Main
Ausbau von Kdln-Bonntor zum Personenbahnhof
| nfra St ru kt u r_ Ausbau Gleisverbindung Kéln Hbf
. Ausbau der Erftbahn zur 5-Bahn
a u S b a u I n d e r 0. Anbindung der Bahnstrecke Richtung
Mianchengladbach
12. Linke Rheinstrecke/Bf Sechtem: Ausbau

13. Aachen-Rothe Erde: Neubau Uberholgleis
14. Kdln-Gremberg: Uberwerfungsbauwerk

Streckenelektrifizierungen
Re gl o N 11. Ausbau der Oberbergischen Bahn
15. Verbindungsstrecke , Rheydter Kurve"

BVWP 2030 - KNOTEN KOLN 23. November 2018
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000
Knoten Kéln im Bundesverkehrswegeplan 2030

1 Westspange 8 Troisdorf Uberwerfungsbauwerk P B Ifd N I 4 1
2 K-Muhlheim Verknipfungsbauwerk 9 Kéln Hbf héhere Leistungsfahigkeit ’ ’

3 Gummershacher Str, 11 Hurth-Kalscheuren Uberwerfungsbauwerk

4  Kdin Messe/Deutz (tief) 12 Gremberg Uberwerfunasbauwerk

6 Koin Hbf Weichenverbindung 14 Abzweig Flughafen bis K&in Steinstralie

7

e Der Planfall umfasst auch die
iy ~ vollstandigen S-Bahn-Malinahmen
Westspange und Verknupfungsbauwerk
Koln-Mulheim (Gesamtkosten 1.611 Mio.
€). Fur diese Teilprojekte mussen noch
Finanzierungsbeitrage ermittelt werden,
~ die sich aus dem Nutzen fur Nahverkehr
~ (= GVFG-Finanzierung) einerseits und
Fern- und Guterverkehr (BSWAGQG)

, o andererseits ergeben. Die Elektrifizie-
e Aussage inschilch 47 ring der Umlandstrecken der S-Bahn ist

: . : s ase Aufteilung istim Nachgang  nicht Teil des Planfalls.
inter-/nationaler Giliterverkehr ol

B Kéhmineim

Machbarkeitsstudie S 16/ ebenfall
Uber die Kolner Suidbriicke

Uber Kolner Suidbriicke

Gesamtkosten: 3.657 Mio. €

Rheinspange/ Schiene nicht in den Erweiterungsinvestitionen: 2.476 Mio. €
vordringlichen Bedarf geriickt NKV = 1,7*

33
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Planungsbeschleunigungsgesetz — Anderungen im Bereich Schiene (08.11.2018)

Entscheidung
Bundesrat

Auszug:
& steht noch aus

Anlage 1 (zu § 18e Absatz 1) Schienenwege mit erstinstanzlicher Zustandigkeit des Bundesverwaltungsgerichts, u.a. \/

e GrolRknoten (Frankfurt, Hamburg, Kéln, Mannheim, Miinchen, Hannover)

- ABS Kéln — Aachen MaBnahmen des
BVWP 2030

* Rhein-Ruhr-Express: Kéln — Diisseldorf — Dortmund/M{inster
Artikel 3 — Anderung des Bundeseisenbahnverkehrsverwaltungsgesetzes

Fir die Durchfiihrung von Planfeststellungsverfahren im Bereich der Eisenbahnen des Bundes ist das Eisenbahn-Bundesamt
Planfeststellungs- und Anhérungsbehorde. (Anmerkung: Nur fir neue Verfahren!)
Nur noch eine

Planfeststellungs- und
Anhorungsbehorde

BVWP 2030 - KNOTEN KOLN 23. November 2018
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° Nahverkehr Rheinland

S-Bahn Ausbau Knoten Koln

23. November 2018
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S 16: Suidbriicke (via
Deutzer Hafen)

BVWP 2030 - KNOTEN KOLN

ZUKUNFTIGE S-BAHN-LINIE

56
Leverkusen — K&ln Hbf — Pulheim-
Stommeln — Ménchengladbach

511

Kéln-Waorringen — Kéln Hbf — Bergisch Gladbach;
inkl. Ausbau der 5-Bahn-Stammstrecke und
Verbindung Kéln-Mungersdorf/Technologiepark

512
Bedburg — Koln Hbf — Troisdorf — Windeck-aAu, inkl.
Meubau 5-Bahnhof Kaln Berliner Stralie

513
Diiren — Kaln Hbf — Kdln/Bonn Flughafen — Troisdorf —
Bonn-Oberkassel

515
1. Teilabschnitt: Kéln Hbf — Gummersbach

515
2. Teilabschnitt: Hirth-Kalscheuren — Euskirchen — Kall

516
Leverkusen — Kdln Hbf — Kdln Sidbahnhof — Kéln/Bonn
Flughafen — Windeck-au

517

Kdln Messe/Deutz — Kiln Hbf — Bonn Hbf (linksrheinisch)

523
Bad Miinstereifel — Bonn Hbf — Bonn-Mehlem

Iweigleisiger Neubau 5-Bahn Westspange
Hirth-Kalscheuren — Kdln Hansaring (5 15,516, 5 17)

MACHBARKEITSSTUDIE /

PLANUNGSSTAND 2018

Machbarkeitsstudie abgeschlossen

Leistungsphasen 1 & 2 abgeschlossen
(5 11 Kernpaket)

Leistungsphase 2 (5 11 Ergdnzungspaket)

im Bau

Durchfithrung der Machbarkeitsstudie

Vorbereitung der Machbarkeitsstudie

Durchfithrung der Machbarkeitsstudie

Machbarkeitsstudie abgeschlossen

Machbarkeitsstudie abgeschlossen

Machbarkeitsuntersuchung durch
BMVI im BWP Knoten Kéln

ml BVWP 2030

$23:9.11.2018 Beschluss
fiir die Vorplanung: 6 Mio.

3

23. November 2018
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Nachste Schritte:

1. Abstimmung mit Bundesgutachtern liber Projektinhalte

2. Abstimmung mit Verkehrsministerium NRW bzgl. GVFG-Mal3nahmen (u.a.
Westspange)

3. Abstimmung mit Verkehrsministerium NRW und BMVI bzgl. Mischfinanzierung
(Fern-, Giiter- und Nahverkehr)

23. November 2018
Folie 9
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° Nahverkehr Rheinland

Regional- und Infrastrukturplanung
zusammen denken

23. November 2018
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Mobilstationen — Vernetzte Mobilitat

Nur wenn Mobilitatsangebote gut vernetzt sind, bieten sie eine attraktive Alternative zum eigenen Pkw

- Fahrradabstellanlagen in
der Region

- Bike-Sharing (KVB, SWB...)

- Car-Sharing (Cambio...)

- Bus & Bahn

BVWP 2030 - KNOTEN KOLN 23. November?018
Folie 16


Vorführender
Präsentationsnotizen
Inhalt der Folie:
Der große Wurf kann nur gelingen, wenn die Alternativen zum Pkw gut miteinander vernetzt werden (baulich und digital)
Intermodale  Reiseketten ermöglichen, Komfort, Verlässlichkeit





Nahverkehr Rheinland

Gemeinsam fiir die Region.

Dr. Norbert Reinkober

Nahverkehr Rheinland GmbH
Glockengasse 37-39 | 50667 Kdln

www.nvr.de
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	Herr Hebbel  (Vorsitzender) informiert, dass es eine zusätzliche Sitzung der Unterkommission Ville Eifel am 20.11.2018 gegeben habe.
	Er bittet Herrn Dr. Reinkober um einen Bericht.
	Herr Waddey (DIE GRÜNEN) meint hierzu, es sollte dafür geworben werden, verstärkt die vorhandene Schieneninfrastruktur im Braunkohlegebiet in die zukünftige Planung mit einzubeziehen, um einen Bypass um Köln zu schaffen, der die Westspange erheblich e...
	Er glaubt nicht daran, dass die schwierige und teure Westspange im Zusammenhang mit der zweigleisigen Südbrücke, welche zusätzlich S-Bahnverkehre aufnehmen solle, den bisherigen und wachsenden Güterverkehr und S-Bahnverkehr aufnehmen könne. Außerdem k...
	Herr Dr. Reinkober (NVR) erläutert, dies hätten sich die Gutachter schon angesehen. Es würde festgestellt, dass über 1/3 der Verkehre in Kölner Güterbahnhöfen um- und neuzusammengestellt wird. Dies sei ein erheblicher Wirtschaftsaspekt für Köln bzw. f...
	Die derzeitigen beiden Bahnbögen bei der Südbrücke ließen  keinen weiteren Bahnverkehr zu. Im Rahmen der Machbarkeitsstudie zur S 16 werde immer über eine Erweiterung des Brückenauswerks geredet.
	Herr Kitz (CDU) regt an, dass diese Sachstandsberichte zur Schienenverbindung und Rheinüberquerung zukünftig in allen Sitzungen ergänzt werden und diese Bündelung (Straße und Schiene) gemeinschaftlich nochmals dem Verkehrsministerium vorgestellt werde...
	Herr Kolks (LB) erklärt hierzu, der Vorentwurf für die L 143 solle Mitte 2019 fertiggestellt sein. Ende 2019 solle die Planfeststellung eingeleitet werden. Derzeit finden Gespräche mit der Bahn statt, um die benachbarte Bahnbrücke für den Rad- und Fuß...
	Es wurde zugesagt, die betroffenen Städte über den aktuellen Planungsstand zu informieren und den Städten zugleich nahe gelegt, sich vor Presseaussagen beim Landesbetrieb als zuständigem Straßenbaulastträger jeweils aktuell zu erkundigen.
	Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.
	Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.
	Die Informationen werden zur Kenntnis genommen
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